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Kreisrätin des Landkreises Harburg, zuständig für die Abteilungen 
Bauen, Natur- und Landschaftspflege sowie Boden, Wasser und Luft. 
Außerdem zuständig für die Betriebe Abfallwirtschaft, Abwasserbe-
seitigung und Kreisstraßen. 
 
Kreisrätin des Landkreises Lüneburg; zuständig für die Themen Bauen, 
Regional- und Bauleitplanung, Umwelt und Klimaschutz, Veterinär, 
Lebensmittel- und Gewerbeüberwachung, Ordnung und KFZ-Zulassung 
sowie Straßenverkehr und Führerscheine.  
 
Abteilungsleiterin Internationalisierung der NBank (Investitions- und 
Förderbank Niedersachsen). Das Aufgabengebiet umfasste die Infor-
mation, Beratung und Begleitung kleiner und mittlerer Unternehmen, die 
ihre Geschäftstätigkeit international auf- und ausbauen wollen – mit 
besonderem Schwerpunkt auf internationalem Technologietransfer.  
 
Fortsetzung der Leitung des Europa-Büros bei der Bezirksregierung, ab 
01/2005 bei der Regierungsvertretung Lüneburg.  
 
Abordnung zum Landkreis Lüneburg, Stabsstelle Kreisentwicklung. 
Begleitung der Prozesse zur Aufstellung des regionalen Raumord-
nungsprogramms sowie zur Ausweisung von Flächen für Windenergie-
anlagen und großflächigen Einzelhandel. 
 
Aufbau und Leitung des Europa-Büros bei der Bezirksregierung 
Lüneburg. Im April 1998 erfolgte die Anerkennung der Europäischen 
Kommission als Beratungs- und Entwicklungsagentur für den ländlichen 
Raum (Carrefour). 
Im April 2004 erfolgte die Aufnahme in das europäische Informations-
netzwerk EUROPE DIRECT. 
 
Dezernentin für Landesentwicklung und Raumordnung in der Bezirks-
regierung Lüneburg, zuständig für Raumordnungsverfahren, Beratung 
von Planungsträgern sowie raumordnerische Beurteilungen und 
Stellungnahmen, insbesondere zur Errichtung von 
Einzelhandelsgroßprojekten. 
 
Abschnittsleiterin für Regionale Wirtschaftsstrukturpolitik im 
Forschungsinstitut „Bremer Ausschuss für Wirtschaftsforschung“ des 
Senators für Wirtschaft, Mittelstand und Technologie, Bremen; 
zuständig für Konzipierung, Umsetzung und Evaluierung europäischer 
(Regional-)Programme. 
 
Wissenschaftliche Angestellte des Fachbereichs „Raumwirtschafts-
politik“, Universität Dortmund, zuständig für regionale Strukturanalysen. 

 
 


